
Diese? DIatr erscheint an jedem 
Sonntage. Für Inserate tostet 
der Nanin einer Spalt,eile » er.

Aichacher-

Der Breis ist für den Iadrganq
2. k. und wird halbjährig mir
1 fl. voraus entrichtet.

Wochenblatt.
Friedberger

^nr Volt, Körrig lind Vaterland.

Sonntag M 1^. 8. April 18 iy.

Bekanntmachung.
Auf gläubigerischcö Andringen wird in Gemäß- 

beit des §. 105 der ProzeßMovelle von 1837 das 
zur Hofmark Affing grundbare s. g. Häuselmann '/^ 
Anwesen der ledigen A. M. Dauer zu Schönleiten 
Hö.-dkr. 18, besteht auS dem halb gemauerten u. halb 
gezimmerten Wohnhaus mit Platten gedeckt, in Hof­

raum und Obstgarten am Hause Kat.-Nro 45 mit 
0,13 Dezim. zu einem Gesammtschäynngöwerthe von 
250 fl. abermals dem öffentlichen Verkaufe unterwor- 
feu und zur Versteigerung auf

Freitag den 20. April l. Js.
Vormittags 10 bis 12 Uhr 

in loco Schönleiten Tagofahrt anberaumt, wovon 
Kaufslustige mit dem Anhänge verständiget werden, 
daß der GerichtS-Commission Unbekannte sich mit le­
galen LeumundS-und Vermögenözeugnißen auszuweisen 
bähen, und der Zuschlag ohne Rücksicht auf den Schä- 

lUlNgSwerth erfolge.
Aichach den 6. März 1849.

Königliches Landgericht Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung,
Peter Fichtner, Gütler von Zahling, welcher 

am 14. dieß sein Unwesen und seine Familie auö ei­

nem unbekannten Grunde verlaßen hat, und bis jetzt 
nicht zurückgekehrt ist, wird. hiemit auf Instanz 
seines Eheweibes gemäß cor. civ. P. I. §. 39 

Nro. 2, aufgefordert, binnen 30 Tagen sich entweder 
persönlich hierorts zu stellen, oder einen Sachwalter- 
für sich zu benennen, außerdcssen der Gütler Johann 
Eibl von dort, welcher wegen momentaner Dring­
lichkeit bereits als Kurator verpflichtet wurde, auch 
alö solcher fernerbin angesehen würde. —

Aichach den 26. Mar; 1849.

Königliches "Landgericht Aichach.

Wiminer.

Bekanntmachung.
s Auf Andringen mehrerer Gläubiger wird das 

Anwesen des Joseph und Juliana Gerl'schen Ehe­
leute zu A llenberg

Montag den 21. Mai l. Js.
Vorm. 11 Uhr

an. den Meistbietenden öffentlich versteigert, wozu 
KaufSliebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden, 
daß der Hinschlag nach H. 6 t deS Hvpotbcken-GeseyeS- 
mit Rücksicht auf die $. §. 98 — 101 der jüngstes 

ProzeßnvveUe geschieht.
DaS Anwesen selbst besteht:



1) In einem Blauplatze mit Gras- und Baumgarten 
zu 8 Dezim., dann den noch stehenden 4 ruinösen 
gemauerten Umfaßungswänden,

2) 3 Tagw, 75 Dezim. Aecker und 36 Dez. Wiesen, 
3) einem Ziegelstadel mit Brennofen und Lehmgruben 

zu 39 Dezim.
gerichtlich eingeschätzt auf 572 st. —

Hiebei wird zugleich bekannt gegeben, das; mu 
den eiiigangSgenanwten Realitäten auch die durch 
Hobe Negierungs-Entschließung vom '1/8. l. Mts.zum 
Wiederaufbaue des abgebrannten Wohnhauses bewil­
ligte Brandentschädigungö-Summe per 1000 st. mit- 
verstcigert wird, die jedoch erst dann ausbezahlt wird, 
wenn ter Ban vorschriftsmäßig geführt ist, so daß 

1u1> demnach der Gesammtwerth des AnwesenS auf 

1572 st. erhöht.
Das Anwesen ist gerichtsbar zum kgl. Landge­

richte Aichach, bodenzinsig eigen, und zum kgl. Rent- 
amte dahier stiftig.

Die nähern Kaufsbedingungen werden am Aer- 
steigerungstage selbst bekannt gegeben, können jedoch 

die treffenden Akten täglich beim kgl. Landgerichte 
eingeseben werden.

Aichach den 26. Marz 1849.

Köstigliches Landgericht Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung.
(Schuldenwesen der A. M. Bauer betr.)

Der unterm 6. v. Mts. bekannt gegebene Ver­
kauf deS s. g. Häuselmann '/^ Anwesens der ledigen 
A. M. Bauer zu Schönleiten unterbleibt.

Aichach den 2. April 1849.

Königliches Landgericht Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung.
(Lebitwesen des Müllers Georg Kratzer von Mering 

betreffend.)

Nachträglich zum diesseitigen Ausschreiben vom 

12. Merz h. Is., im Georg Krayer'schen Debitwesen 
wird hiemit öffentlich bekannt gemacht, daß außer

den im erwähnten Ausschreiben enthaltenen Realitä­
ten auch noch nachstehende Grundstücke unter den be­

reits bekannt gemachten Bedingungen am

Samstag den 14. April h. Is. von 
Vorm, io — 12 Uhr.

im Semmelmayr'schen Bräubause zu Mering öffent­

lich an den Meistbietenden versteigert werden. —

Hypotb.-Folio 1581.
a] die bodenzinsigen ForstentschadigungStheile zu 13 

Tagw. 61 Dezim.
bj ludeigene Gemeindetheile zu 2 Tagw. 77 Dezim.
c] Krautgarten Pl.-Nr. 23 zu 00,7 Dezim.
«l^ Aecker, Pl.-Nr. 1276 et 86gn. zu 27 Tagwerk 

80 Dezim.
e] Wiesen, Pl.-Nr. 3548 et sequ. zu 10 Tagwerk 

90 Dezim.
t^ ludeigene Gründe Pl.-Nr. 3289h zu 5 Tagwerk 

44 Dezim.
g] Forstentschädigungsantheil Pl.-Nr. 4813 zu 2Tgw.

11 Dezim.
h] der ludeigene Gemeindetheil Pl.-Nr. 3321a zu 

56 Dezim.
i] die reluirt eigene Lechfelowiese Pl.-Nr. 3291 et 

3291'/, zu 3 Tagw. 0,5 Dez.
k| der eigene Acker Pl.-Nr. 347'/^ zu 59 Dezim.
1] Wiesen, Pl.-Nr. 3292 und 3292'/, zu 2 Tagw.

70 Dezim.
ni] in der Steuergemeinde Kissing Pl.-Nr. 357'1 3575, 

u. 2H4l'/, zu 16 Tagwerk 83 Dezim.

Friedberg den 3. April 1849.

Königliches Landgericht Friedberg.

Hefner.

Bekanntmachung.
Auf Antrag eines Hypothekglaubigers des hiesi- 

gen SchafflermeisterS Erhard Müller ist der Zwangs« 
verkauf dessen hier in der Stadt besitzenden nachhe- 

schriebenen Anwesens beschlossen, und deshalb Ver­

kaufs-Tagsfahrt auf

Montag den 30. April 1849 
Vorm. 9 — 12 Uhr 

in diesseitiger Landgerichtskanzlei anberaumt.

Das Anwesen besteht in gemauertem Wohnbaus 

mit eingebautem Viehstall nebst Hofraum und cst zu



— 55 —
1500 ff. der allgemeinen Brandaffekuranz eiitverleibt 

und geboren dazu 62 Dezim. Fleckenwiese 1 Tagw. 
43 Dezim. Kreitwiese, und 1 Tagw. 36 Dezim Oed- 
Holz, zusammen geschätzt auf 1975 fl. — UebrigenS 

haftet auf dem Anwesen auch das Wohnungsrecht 
für die Geschwisterte des Schuldners. —

Der Lerkauf geschieht nach hen §§. 96 — 104 
des Ges. v. Js. 115337 unter Zuschlag bei erreichter 
Schatzung und haben sich Kaufer demnach zu oben 
bestimmter Zeil bei unterfertigtem Gerichte vor der 
Gerichts-Kommission mit Ausweis über Leumund 
und Vermögen gehörig versehen zu melden und ihre 
Angebote zu Protokoll zu geben.

Friedberg den 20. Marz 1S19.

Königliches Landgericht Friedberg.

Hefner.

Verordnung vom 29. April 1833 nach den verschie­
denen Gewerben in Akkord an den Wenignehmenden 
gegeben werden.

Zu dem Ende wird

Montag den 16 April d. I. Vormittags 
zur verschlossenen Eingabe der Submissions-Anerbieten 
festgesetzt, worauf am

Mittwoch den 18. April
die gemeinschaftliche Eröffnung derselben erfolgt, was 
mit dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß die Be­
dingungen und Kostenanschläge von den Sleigerungö- 
lustigen hieramtö eingesehen werden können.

Friedberg den 3. April 1819.

Königl. Landgericht Friedberg.
Hefner.

Bekanntmachung.
Unter den Schaffen zu Waizenried kgl. Land­

gerichts Schrobenhausen ist die Näudekrankbeit aus- 
gebrochen und daher jeder Handel und Verkehr mit 
Schaafen dahier bei 5 — 10 Thaler verboten.

Friedberg und Aichach den 7. April 1849.

Königliches Landgericht Aichach und Friedberg.
Wimmer und Hefner.

Bekanntmachung.
Nach Entschließung der königl. Negierung von 

Oberbbayern vom 30. v. M: S. wird der Fleifchsan wie 
er für den Monat Februar ausgeschrieben wurde, 
bei behalten, was hiemit bekannt gemacht wird.

Friedberg d»en Ä. April 1819.

Königliches Landgericht Friedberg.
Hefner.

B e k a n n t m a ch u n g.
Die Vollendung deö Schul - und Meßmerhans- 

baueö zu Baindelkirchen d. G. ist nach hoher Ent­
schließung im Wege der allgemeinen schriftlichen Aner- 
bieiung der öffentlichen Verakkordirung in der Art 

," unterstellen, daß die deßfallsigen Arbeiten in Summa 
auf 550 fl. veranschlagt nach $j. 24 der allerhöchsten

Einladung.
Gemäß höchsten Beschlusses Seiner Königlichen 

Hoheit des Herrn Herzoges Maximilian in Bayern, 
wind ein Oc:ett von Höchst dessen Hofmustkern Sonn- 
iag den 15. April zum Besten des ArmenfondeS der 
Stadl Aichach im Saale der Frau Deuringer 
sich produziren. — Der Anfang ist Abends halb 8 
Uhr, lind die Eintrius-Gebübr für die Person 21 kr.

Hiezu werden alle Musikfreunde eingeladen.
Aichach den 6. April 1949.

Scadlmagistrat Aichach.
Weinm ü ller, Bürgermeister.

Srellwagen-Fahrt.
Der Unterzeichnete bringt hiemit zur allgemeinen 

Kenntniß, daß er vom Sonntag den 15. dieß an, 
bis 1. November l. Is. mit seinem Stellwagen wie­
der jeden Soniuag, Dienstag und Freilag nach Augs­
burg und wieder zurückfahre. Tie Abfahrt in Aichach 
ist früh 4 Uhr.

Aichach den 6. April 1849.
Laver Vöck, Gastgeber.

Versteigerung.
Donnerstag den 12. April von Mittags 12 

Uhr an, werden im Psarrbofe zu Friedberg meh­
rere tausend Dachplauen und Ziegelsteine, dann eine* 
Quantität Bau bolz nebst zwei Hofthoren an den 
Meistbietenden gegen gleich baare Bezahlung öffent­
lich versteigert.
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Stand und Preis der Aichacher Schranne vom ?• April 1849.

Brod

Frucht-

Sonen.

S ch r a n n e n st a n d.

IniGanzcuj Hieran l Hm Nest 
vorhanden , verkauft. I gedlieben.

S ch ä i f e l.

Durchschnittspr. pr. 

höchster , mittlerer 

fl. j kr. jj fl. I kr.

Schüssel.

mindester

|| fl. | kr.

Ganzer Erlös.

fl. > kr.

Gegen t 
Schrann

Mitte 

gefallen, 
fl. j kr.

ie lcttte ' 
c ist der 
lpreis____  

I gestiegen.
I 5. | kr.

Warzen 
Korn 
Gerste 
Hader

123
13t 
113
219

121
131
1 !3
219

2 13
7
7
5

19
21
23
5

13
7
6
4

57
10
59
53

12
7

4

37
3

33
37

1568
962
789

1072

54
21
10
55

—
11 
11
5
-1 -

Summa jj 586 I 587 2 I 3579 20 j

I Mehl, pr. Dreißiger.' jj kr. j dl.F teisch^vr^bch - nd. ^fv. |M. |

Ochsenstersch, gemästetes inj 8 1 Halbkreuzer Semmel 3 1 iV-rl Semmelmehl 4 2
Xudfiel sw 9 2 1 Kreuzer Semmel — 6 2 3 Schönmehl 3 £
Rindfleisch 0j- 1 Halbkreuzer Röggl — - 5 — 2 Nachmehl 2 2
Schweinfleisch l3 — 1 Kreuzer Röggl — 10 1 — Noggenmehl 2 1

7; — i Halbbahen Laib 1 2 3 1 Pso. Ologgenbrod 1 3
Schaffleisch 1 Bauen Laib 2 5 2 —

Viftualien-Preise für Friedberg und Lechhausen
Fleisch, pr- Pümk. .k'-jtl.

Achsen fleisch, gemästetes 10 2? 1
Kubfleisch 9 2 1
Rindfleisch 9 — 1
Schweinfleisch 14 — 1
Kalbfleisch 7 — 1
Schaffleisch_____________ -I- 1

Brod.
Halbkreuzer Semmel 
Kreuzer Semmel . . 
Zweikreuzer Röggl . . 
Lierkreuzer Röggl. . 
Bauen Laib . . . 
Achtkreuzer Laib . .

|| Pfd.j Cocb. I Qnt.j Mehl, pr. Vierling. jjff. |h-.|M.

1
3

2 3'/" Feines Mundmehl . . -50 *■

5 3 Semmelmehl . . . . I— 38 —
15 2 Geringeres Mehl . . - ,30
31 - II Nachmehl.......................... j—120
24 --- - Backmehl.......................... -L0
16 —

Drod- und- Mehl- Tarif fürs Land im königl. Landgerichte Friedberg.

_______ ____ M ehl - Ta x e. Brod-Tax e.__

Gattung.
Prei s c.

Gattung.

Gewi ch t.
Meye», 
fl. ! kr7 

3 l 20 
S 32 
2 ' — 
i 20 
1 16

Vic 
!fl.

ling. 
kr.

I Maßt, 
fl. j kr. c~> d

Feines Mundmehl 
Semmelmebl . . 
Geringereö-Mehl . 
Nachmehl . . . 
Backmehi . . .

50
38
30
20

>2'/.. 
9'L 
gv;

4% I

I 1 Halbkreuzer Semmel
1 Kreuzer Semmel
1 Zweikreuzer Röggl .
1 Lierkreuzer Röggl .
1 Bauen Laib . . .
1 Achtkreuzer Laib . .

1
3

3
6

15 
^l
24
16

—

2

2_

München 31 April, Augsburg 3l). April, Schrobenhausen 4. April, Rain 3h März, Friedberg 4. April.

Ort der Schranne. Zeesen, 
hi'chst. s mittl. j! müid

Walzen

München . . 
Augsburg . . 
Schrobenhausen 
Rain . . . 
Friedberg . .

fl. fr.»-. tf-ll fl kr

\£*M_nütti. || nrmd. 
MT^I ffTjfr'iiiÄ

__l-------- ----------53:2^ 13! 0 12 37

-- ----------------r “ ^ 2 12,4942 14 
------- 1-------- 1|_ _ 131 _' 12 30 |2 —

4 30 4 22 4|18J3|13 13— 21248

i Korn. Gerste. Haber.
sechst, jj nurrl. jj mind. hockst, jj mirrl.jj »und. höchst.jj mucu jj nunk.
j fl. Ifrj'fl. Ifnlfl? fT 
• 7.51 7 31 7i21

7 53li 7A0j 7 20 
7-301 7 19 7| 2 
7(501 7:21 i 7 6! 
7|46j 7,34, 7 22]

st. I fr " st |fr || fl. | fr. 
7 35 ; 7 15 6 57 
sll 7 21 6 35 
7 241 7 5 6 42 
7 36! 7 18 0'48 
7,36,1 7|30j 7j24

fl.! krst st. |fr. || fl. !fr 
5 2ö 5: 8 417 
5; 8 4 50 4 35 
5! 2, 4 521 4;29 
5!— Ü 4 30 4 15 
5j23j 4,10’1 4|57
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